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Stand aller Angaben: 31. März 2011 (sofern nicht anders angegeben) 

 

 

Bei diesem Dokument handelt es sich nicht um den ausführlichen Prospekt. Jede Anlage in Capital International Portfolios (nachfolgend die 

„Gesellschaft“) unterliegt den Bestimmungen des ausführlichen Prospekts und der darin aufgeführten Dokumente. Der ausführliche Prospekt, die 

Jahres- und Halbjahresberichte sowie weitere wichtige Unterlagen sind am eingetragenen Geschäftssitz der Gesellschaft, 6C, route de Trèves, L–

2633 Senningerberg, Luxemburg, und bei der Verwaltungsstelle der Gesellschaft, der J.P. Morgan Bank Luxembourg S.A., 6C, route de Trèves, L–

2633 Senningerberg, Luxemburg erhältlich. 

Definierte Begriffe haben, sofern sie nicht in dem vorliegenden Dokument definiert werden, dieselbe Bedeutung wie im ausführlichen Prospekt. 

Die für die Gesellschaft zuständige Aufsichtsbehörde ist die Luxemburger Kommission für die Überwachung des Finanzsektors/Commission de 

Surveillance du Secteur Financier (CSSF). 

Sollten Sie weitere Fragen haben oder Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an Capital International Funds Services. Informationen und 

statistische Angaben einschließlich der täglich aktualisierten Anteilpreise finden Sie unter capitalinternationalfunds.com. 

 

Telefon oder Telefax 00800 CIF FUNDS (00800 243 38637) Postalische Anfragen an 

Gebührenfrei in der EU und in der Schweiz (9:00 bis 18:00 Uhr MEZ) Capital International Funds Services 

Transaktions- oder Kontoinformationen: bitte Option 1 wählen oder Telefax +352 22 74 43 PO Box 167 

Fondsinformationen oder Anforderung von Unterlagen: bitte Option 2 wählen 6C, route de Trèves 

oder Telefax +41 22 807 4400 L–2633 Senningerberg, Luxemburg 





 

CIP Vereinfachter Prospekt 1 

Zusammenfassung 
Die Gesellschaft ist eine OGAW III-konforme selbstverwaltete 

SICAV mit mehreren Teilfonds (Umbrella-Struktur) gemäß 

Teil I des Gesetzes vom 20. Dezember 2002 über Organismen 

für gemeinsame Anlagen in der geänderten Fassung. 

 Datum der Errichtung der Gesellschaft 16. März 2007 

errichtet in Luxemburg 

Depotbank J. P. Morgan Bank Luxembourg S.A. 

 European Bank & Business Centre 

 6C, route de Trèves 

 L–2633 Luxemburg 

 
Wirtschaftsprüfer PricewaterhouseCoopers S.à r.l. 

 400, route d’Esch 

 L–1471 Luxemburg 

 Promoter des OGAW Capital International Sàrl 

 3, place des Bergues 

 CH–1201 Genf 

 

Überblick über die Fonds und Profil des typischen Anlegers 

Jeder Fonds von Capital International Portfolios wird aktiv mit einem spezifischen Anlageziel und -fokus verwaltet. 
 

Capital International Emerging Markets Debt  

 Ziel des Fonds ist die langfristige Erwirtschaftung einer hohen Gesamtrendite, die sich in erster Linie aus laufenden Erträgen zusammensetzt. 

Dies geschieht vornehmlich durch Anlagen in auf verschiedene Währungen lautende Regierungs- und Unternehmensanleihen aus Emerging 

Markets, die in der Regel an anderen geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden. Auch der Erwerb nicht notierter Titel ist unter 

Beachtung der jeweiligen Bestimmungen der "Allgemeinen Anlagerichtlinien und -beschränkungen" im ausführlichen Prospekt zulässig. 

 Der Fonds eignet sich für Anleger, die vornehmlich durch Anlagen in Regierungs- und Unternehmensanleihen in Emerging Markets laufende 

Erträge sowie langfristig eine möglichst hohe Gesamtrendite anstreben und die mit einer solchen Anlage verbundenen hohen Risiken 

verstehen und akzeptieren. 

 

Capital International Emerging Markets US Dollar Debt  

 Ziel des Fonds ist die langfristige Erwirtschaftung einer hohen Gesamtrendite, die sich in erster Linie aus laufenden Erträgen zusammensetzt. 

Dies geschieht vornehmlich durch Anlagen in auf US-Dollar lautende Regierungs- und Unternehmensanleihen aus Emerging Markets, die in 

der Regel an anderen geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden. Auch der Erwerb nicht notierter Titel ist unter Beachtung der 

jeweiligen Bestimmungen der "Allgemeinen Anlagerichtlinien und -beschränkungen" im ausführlichen Prospekt zulässig. 

 Der Fonds eignet sich für Anleger, die vornehmlich durch Anlagen in Regierungs- und Unternehmensanleihen in Emerging Markets laufende 

Erträge sowie langfristig eine möglichst hohe Gesamtrendite anstreben und die mit einer solchen Anlage verbundenen hohen Risiken 

verstehen und akzeptieren. 

 

Capital International Emerging Markets Local Currency Debt 

 Ziel des Fonds ist die langfristige Erwirtschaftung einer hohen Gesamtrendite, die sich in erster Linie aus laufenden Erträgen zusammensetzt. 

Dies geschieht vornehmlich durch Anlagen in auf die lokalen Währungen der Emittenten lautende Regierungs- und Unternehmensanleihen, 

die in der Regel an anderen geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden. Auch der Erwerb nicht notierter Titel ist unter Beachtung 

der jeweiligen Bestimmungen der "Allgemeinen Anlagerichtlinien und -beschränkungen" im ausführlichen Prospekt zulässig. 

 Der Fonds eignet sich für Anleger, die vornehmlich durch Anlagen in Regierungs- und Unternehmensanleihen in Emerging Markets 

laufende Erträge sowie langfristig eine möglichst hohe Gesamtrendite anstreben und die mit einer solchen Anlage verbundenen hohen 

Risiken, einschließlich des mit dem Engagement in lokalen Währungen von Emerging-Markets-Emittenten verbundenen Risikos, 

verstehen und akzeptieren. 
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Capital International Emerging Markets Total Opportunities 

 Ziel des Fonds ist die Erwirtschaftung eines langfristigen Kapitalwachstums bei relativ geringer Renditevolatilität und gleichzeitigem 

Kapitalerhalt. Dies geschieht vornehmlich durch Anlagen in Aktien, hybride Wertpapiere und Anleihen von Emerging-Markets-Emittenten 

(Unternehmen und Regierungen), die in der Regel an anderen geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt werden. Auch der Erwerb nicht 

notierter Titel ist unter Beachtung der jeweiligen Bestimmungen der "Allgemeinen Anlagerichtlinien und -beschränkungen" im ausführlichen 

Prospekt zulässig.  

 Der Fonds eignet sich für Anleger, die eine aktienähnliche Rendite anstreben bei einer geringeren Volatilität als bei traditionellen Emerging-

Markets-Aktienfonds. 

 

Capital International Emerging Asia Equity 

 Ziel des Fonds ist die Erwirtschaftung eines langfristigen Kapitalwachstums vornehmlich durch Anlagen in übertragbare Wertpapiere von 

Emittenten, die in asiatischen Emerging Markets ansässig sind, dort ihren Hauptgeschäftssitz oder einen wesentlichen Teil ihres Vermögens 

haben und/oder einen wesentlichen Teil ihrer Gesamterträge entweder aus in asiatischen Emerging Markets produzierten Gütern und 

Dienstleistungen, oder aus dortigen Verkäufen erzielen. Diese sind in der Regel an anderen geregelten Märkten notiert oder werden dort 

gehandelt. Auch der Erwerb nicht notierter Titel ist unter Beachtung der jeweiligen Bestimmungen der "Allgemeinen Anlagerichtlinien und -

beschränkungen" im ausführlichen Prospekt zulässig.  

 Der Fonds eignet sich für Anleger, die ein langfristiges Kapitalwachstum vornehmlich durch Anlagen in Aktienwerte asiatischer Emerging 

Markets bei einem deutlich höheren Risiko ihrer Anlage anstreben.  

 

Screened Emerging Markets Equity 

 Erzielung eines langfristigen Kapitalwachstums durch vornehmliche Anlage in Aktien von Emittenten, die in Emerging Markets ansässig sind, 

dort ihren Hauptgeschäftssitz haben, deren Betriebsvermögen sich zu wesentlichen Teilen dort befindet und/oder die einen wesentlichen Teil 

ihrer Gesamterträge mit Waren und Dienstleistungen erzielen, die in Emerging Markets produziert bzw. verkauft werden, und die 

üblicherweise an einem Geregelten Markt notiert sind oder gehandelt werden. Vorbehaltlich der maßgeblichen Bestimmungen in den 

„Anlagebeschränkungen“ im ausführlichen Prospekt können auch nicht börsennotierte Wertpapiere erworben werden. Das Portfolio des 

Fonds wird durch einen von den Anteilseignern des Fonds ausgewählten unabhängigen externen Dienstleister auf Kriterien in den Bereichen 

Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung (ESG) überprüft (sog. „Screening“).  

 Der Fonds eignet sich in erster Linie für Anleger, die vornehmlich durch Anlagen in Aktien aus Emerging Markets langfristiges 

Kapitalwachstum anstreben und die mit einer solchen Anlage verbundenen sehr hohen Risiken verstehen und akzeptieren..  
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Kapitalanlage – Allgemein 
 
Risikofaktoren  

Allgemeines Anlagerisiko

Darunter ist das Risiko zu verstehen, wie wahrscheinlich es ist, 

dass der Wert einer Anlage im Lauf der Zeit fällt und wie weit 

dieser fällt. Anlageinteressenten sollten diese und weitere Risiken 

sorgfältig abwägen. Die Gesellschaft versucht, soweit möglich, 

diese Risiken durch eine umsichtige Vermögensverwaltung zu 

mindern. Es kann jedoch keine Garantie gegeben werden, dass 

diese Maßnahmen den gewünschten Erfolg haben werden..   

 In Abhängigkeit von dem Marktwert der Wertpapiere und anderen 

Vermögenswerte, die der Fonds zum entsprechenden Zeitpunkt 

hält, kann der Wert der Anteile zum Zeitpunkt der Rücknahme den 

ursprünglichen Anlagebetrag des Anteilseigners über- oder 

unterschreiten. 

 Die in der Vergangenheit erzielte Wertentwicklung ist nicht 

hinweisgebend für künftige Erträge. 

Spezifische Risiken im Zusammenhang mit bestimmten 

Finanzinstrumenten 

Vor einer Anlage in die Fonds sind weitere an die Eigenschaften der 

eingesetzten Finanzinstrumente geknüpfte, wesentliche Risiken in 

Erwägung zu ziehen, insbesondere die nachstehend beschriebenen:  

 Die Kurse von Aktienwerten können infolge bestimmter Ereignisse 

fallen. Dazu zählen u.a. Ereignisse, die unmittelbar die 

Unternehmen betreffen, deren Wertpapiere im jeweiligen Fonds 

gehalten werden, Umstände, die die allgemeine Wirtschaftslage 

betreffen, gesamtwirtschaftliche Veränderungen, lokale, regionale 

oder globale politische, soziale oder ökonomische Instabilität, 

Währungsschwankungen. 

 Der Kurswert von Anleihen entwickelt sich in der Regel 

entgegengesetzt zu den Zinssätzen. Die Kursbewegungen fallen in 

der Regel umso ausgeprägter aus je länger die Restlaufzeit einer 

Anleihe ist. 

 Charakteristisch für hochverzinsliche Anleihen sind heftigere 

Schwankungen am Markt und ein größeres Risiko des Verlustes 

von Kapital und Zinsen durch den Ausfall des Emittenten, als dies 

bei Anleihen mit höherer Bonitätsbewertung der Fall ist. Die Werte 

von Anleihen mit niedrigerer Bonitätsbewertung spiegeln eher 

kurzfristigere Entwicklungen sowie die Wahrnehmung der 

Emittentenbonität seitens der Anleger wider. Überdies kann es 

schwieriger sein, hochverzinsliche Anleihen zu veräußern oder 

deren Wert zu ermitteln.  Hochverzinsliche Anleihen sind 

vorherrschend spekulativ hinsichtlich der Fähigkeit zur Zinszahlung 

und Kapitalrückzahlung im Einklang mit den Anleihebedingungen 

und haben einen hohen Unsicherheitsfaktor bzw. bringen 

erhebliche Risiken aufgrund nachteiliger Bedingungen mit sich. 

 Anlagen in Wertpapiere, die aktiv im Freiverkehr („over the 

counter“ - OTC) gehandelt werden, wobei es sich in jedem Fall um 

einen zulässigen Markt in Einklang  

mit Artikel 41 des Gesetzes vom 20. Dezember 2002 handeln muss, 

können insbesondere aufgrund geringerer Marktliquidität, 

geringerem Anlegerschutz und aufgrund der eingeschränkten 

Verfügbarkeit von Informationen größere Risiken einhergehen,  

als dies beim Handel an amtlichen Börsen der Fall ist. 

 Wenngleich die Anlageberater beabsichtigen, Derivate umsichtig 

einzusetzen, können Derivate zu zusätzlichen Risiken führen wie 1) 

dem Kontrahentenrisiko, 2) der schwachen Korrelation zwischen 

den Derivatekursen und den Kursen der zugrunde liegenden 

Wertpapierpositionen und 3) der potentiell erhöhten Volatilität und 

geringeren Liquidität im Vergleich zu den zugrunde liegenden 

Vermögenswerten. Sofern nachstehend nicht etwas anderes 

angegeben ist, werden Derivate nur zur Absicherung und/oder zum 

Zweck der effizienten Portfolioverwaltung eingesetzt. 

 Der Einsatz von Credit Default Swaps bringt in der Regel ein 

höheres Risiko mit sich als eine direkte Anlage in Anleihen, da ein 

Credit Default Swap die Übertragung eines Kreditausfall-risikos 

ermöglicht. Dies erlaubt es Anlegern, in Erwartung einer 

Verringerung der Kreditqualität eine effektive Versicherung auf 

eine von ihnen gehaltene Anleihe zu erwerben (Absicherung der 

Anlage) oder eine Anleihe abzusichern, die sie nicht physisch 

besitzen. Außerdem kann der Markt für Credit Default Swaps 

manchmal weniger liquide sein als Anleihemärkte. 

 Der Fonds kann in Hinterlegungsscheine („Depositary Receipts“) 

wie ADR (American Depositary Receipts) und GDR (Global 

Depositary Receipts) anlegen. Während diese Wertpapiere an 

anerkannten Börsen oder geregelten Märkten gehandelt werden 

können, können die zugrunde liegenden Aktien zusätzlichen 

Risiken wie beispielsweise politischen Risiken, Inflations-, 

Wechselkurs- oder Verwahrrisiken unterliegen. 

Spezifische Risiken im Zusammenhang mit Emerging Markets 

Durch die Anlage in Wertpapiere aus Emerging Markets unterliegen 

die Fonds einer Reihe von Anlagerisiken, die größer sind als dies bei 

Anlagen in Wertpapiere von Industrieländern normalerweise der Fall 

ist. Die Fonds versuchen diese Risiken durch eine umsichtige 

Vermögensverwaltung zu mindern. Es kann jedoch keine Garantie 

gegeben werden, dass diese Maßnahmen den gewünschten Erfolg 

haben werden. 
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Bei einer Anlage sind folgende Risiken in Erwägung zu ziehen: 

 Abwicklungssysteme sind in Emerging Markets möglicherweise 

weniger gut organisiert und die von den Aufsichtsbehörden 

angewendeten Normen weniger streng als in entwickelten 

Märkten. Es besteht das Risiko, dass Abwicklungen verspätet 

erfolgen und sich dies auf die liquiden Mittel oder Wertpapiere der 

Fonds negativ auswirkt. Zudem besteht das Risiko, dass die Fonds 

für Ansprüche, die sie aufgrund eines Ausfalls oder der Mängel der 

Systeme, der fehlenden finanziellen Mittel einer Gegenpartei oder 

aufgrund konkurrierender Ansprüche im Zusammenhang mit den 

Vermögenswerten der Fonds erheben, nicht voll entschädigt 

werden.  

 Weitere Risiken im Zusammenhang mit Emerging Markets 

umfassen politische und soziale Unruhen, Devisenkontrollen, 

instabile Währungen, hohe Binneninflation, Beschränkungen  

der Kapitalrückführung (einschließlich Verhängung von 

Währungsblockaden), Auswirkungen der Auslandsschuldenlast auf 

die Binnenwirtschaft, Instabilität und begrenzte Liquidität und 

Regulierung der Wertpapiermärkte; verhältnismäßig hohe 

Transaktions- und sonstige Anlagekosten, unterschiedliche 

Standards für Rechnungslegung, Wirtschaftsprüfung und 

Finanzberichterstattung und potenziell schwierige Beschaffung von 

Informationen über Emittenten und Märkte sowie staatliche 

Interventionen im privaten Sektor, einschließlich Beschränkungen 

für ausländische Anleger (wie den Fonds); relativ hohe, und/oder 

potenziell rückwirkende Besteuerung von durch Steuerausländer 

vereinnahmten Zinsen und Veräußerungsgewinnen. 

Währungsabsicherung   

Obwohl die Fonds in Bezug auf übertragbare Wertpapiere und 

zwecks Absicherung von Währungsrisiken Techniken und 

Instrumente einsetzen können, ist keine systematische 

Absicherung von Fremdwährungspositionen in den jeweiligen 

Fonds beabsichtigt, ausgenommen in Bezug auf Hedged 

Equivalent-Klassen, wie im Abschnitt „Unterschiedliche 

Eigenschaften und Renditemerkmale der einzelnen Klassen“  

auf Seite 14 beschrieben. 

Die Liste der hier genannten Risiken ist nicht erschöpfend und die 

Anlagen unterliegen allen Risiken, die im Zusammenhang mit der 

Kapitalanlage in Wertpapieren von Schwellenländern bestehen. 

Ausführlichere Informationen über diese und andere Risiken im 

Zusammenhang mit Kapitalanlagen finden Sie im ausführlichen 

Prospekt.  
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Capital International Emerging Markets Debt  
Vor dem 10. August 2010 unter der Bezeichnung CIP Emerging Markets Debt Fund aktiv.  

 

Anlageziel  

Ziel des Fonds ist die langfristige Erwirtschaftung einer hohen 

Gesamtrendite, die sich in erster Linie aus laufenden Erträgen 

zusammensetzt. Dies geschieht vornehmlich durch Anlagen in auf 

verschiedene Währungen lautende Staats- und 

Unternehmensanleihen aus Emerging Markets, die in der  

Regel an anderen geregelten Märkten notiert sind oder gehandelt 

werden. 

 Auflegungsdatum 24. Juli 2007 

Fondsvolumen $794,2 Mio. 

Portfolioumschlag 1
 41,3% 

 

Anlagepolitik 

Im Rahmen der im ausführlichen Prospekt aufgeführten Anlagebeschränkungen kann der Fonds einen Teil seines Vermögens zusätzlich 

insbesondere anlegen in: 

 nicht notierte Anleihen von Emerging-Markets-Emittenten; und 

 Wertpapiere aus Private Placements, Darlehensbeteiligungen oder Darlehensabtretungen (vorausgesetzt diese Instrumente sind verbrieft) 

und Aktientitel oder andere Instrumente, die er infolge von Kapitalmaßnahmen erhalten hat. 

Der Fonds darf als Sicherungsnehmer in Credit Default Swaps anlegen; er darf nur dann als Sicherungsgeber auftreten, wenn dies zum 

Zwecke eines Ausgleichs einer existierenden Kaufabsicherung im Portfolio erfolgt und nicht, um das Kreditrisiko zu erhöhen. 

Der Fonds kann daneben auch liquide Mittel in verschiedenen konvertierbaren Währungen halten.   

Die Vermögensgegenstände des Fonds können zur Minderung des Risikos vorübergehend in Wertpapiere eines oder einiger weniger 

Staaten investiert sein und auf eine oder nur wenige Währungen lauten.  

 

Ergebnisse in der Vergangenheit (Stand 31. Dezember 2010) 

X-Anteile 

$ 

 

 

 

 

 

 

 

 

$   
Ergebnisse pro Kalenderjahr 
in % 

 
Kumuliertes 
Ergebnis % 

Klasse 
Auflegungs-
datum 

2008 2009 2010  3 Jahre 

A 24. Juli 07 -10,5 27,8 12,2  28,3 

B 08. Juni 09 -11,1 27,0 11,6  26,1 

Bd 10. Nov. 10 -11,0 27,0 11,6  26,1 

C 28. März 08 -9,6 29,0 13,4  32,2 

Cd 28. Okt. 08 -9,6 29,0 13,3  32,2 

T 10. Juni 10 -11,3 26,7 11,3  25,1 

X 24. Juli 07 -10,6 27,6 12,2  28,0 

Xd 10. Nov. 10 -10,6 27,6 12,1  27,9 

 
Die angegebenen Zahlen beziehen sich auf Ergebnisse der Vergangenheit abzüglich aller Verwaltungskosten, aber ohne Berücksichtigung der zu Beginn fälligen Verkaufs- und/oder Zeichnungsgebühren, und lassen 
keine Schlüsse auf zukünftige Ergebnisse zu. 
Frühere Erträge von nach der Inbetriebnahme des Fonds eingerichteten Klassen beziehen sich auf diejenige Anteilklasse, die der betreffenden Klasse am ehesten entspricht, und zwar basierend auf den Kosten für den 
betreffenden Fonds. 

 

 

 
1
  Errechnet gemäß CSSF-Rundschreiben 03/122.  Die Berechnung der Portfolioumschlagsrate (PTR) unter Anwendung der von Capital International Funds bevorzugten Methode ergibt einen Prozentsatz von 74% 

(dabei wird der Gesamtwert der monatlichen Käufe oder, sofern niedriger, der Gesamtwert der monatlichen Verkäufe der letzten zwölf Monate durch das durchschnittliche Nettovermögen geteilt). 
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Gebühren und Kosten 

% Klasse             

 A Ad A2 A4 A7 B Bd Bfd C Cd Cfd Ch- 

EUR
1
 

Ch- 

CHF
1
 

Ch- 

GBP
1
 

Verwaltungsgebühr 1,0 1,0 0,75 0,60 0,50 1,5 1,5 1,5 extern 

in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

Gesamtkostenquote
2
 1,15 nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

1,74 1,71 nicht 

aktiv 

0,15 0,15 nicht aktiv nicht aktiv nicht aktiv nicht aktiv 

 

% Klasse           

 T Tfd X Xd Xfd Xh- 

EUR
1
 

Xh- 

GBP
1
 

Xdh-

EUR
1
 

Xdh-

GBP
1
 

Y Yd 

Verwaltungsgebühr 1,75 1,75 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 extern in 

Rechnung 

gestellt 

extern in 

Rech-

nung 

gestellt Gesamtkostenquote² 1,98 nicht 

aktiv 

1,24 1,22 nicht aktiv nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht aktiv nicht aktiv 

 

 

Erläuterungen zur abweichenden Gebühren- und Kostenstruktur einzelner Anteilklassen sowie zu deren unterschiedlichen 

Renditemerkmalen sind auf Seite 14 aufgeführt. 

 

 
1
 Diese Anteilklasse beabsichtigt, 50% (einschl. einer angemessenen Toleranzspanne) ihres Gesamtnettovermögens in US-Dollar (unabhängig von der jeweiligen Position des Portfolios in US-Dollar) 

gegenüber der in der Bezeichnung der betreffenden Anteilklasse genannten Währung abzusichern. 
2
 Bei Anteilklassen mit einer Betriebsdauer von weniger als 12 Monaten wird die Gesamtkostenquote annualisiert. 
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Capital International Emerging Markets  
US Dollar Debt  
 

Anlageziel  

Ziel des Fonds ist die langfristige Erwirtschaftung einer hohen 

Gesamtrendite, die sich in erster Linie aus laufenden Erträgen 

zusammensetzt. Dies geschieht vornehmlich durch Anlagen in auf 

US-Dollar lautende Regierungs- und Unternehmensanleihen aus 

Emerging Markets, die in der Regel an anderen geregelten Märkten 

notiert sind oder gehandelt werden. 

 Auflegungsdatum 7. Oktober 2010 

Fondsvolumen 24,8 Mio. 

Portfolioumschlag 1
 n/a 

 

Anlagepolitik 

Im Rahmen der im ausführlichen Prospekt aufgeführten Anlagebeschränkungen kann der Fonds neben den Regierungs- und 

Unternehmensanleihen aus Emerging Markets (wie vorstehend in der Anlagepolitik des Fonds beschrieben) einen Teil seines 

Vermögens zusätzlich insbesondere anlegen in: 

 nicht notierte Anleihen von Emerging-Markets-Emittenten; und 

 Wertpapiere aus Private Placements, Darlehensbeteiligungen oder Darlehensabtretungen (vorausgesetzt diese Instrumente sind verbrieft) 

und Aktientitel oder andere Instrumente, die er infolge von Kapitalmaßnahmen erhalten hat. 

Der Fonds beabsichtigt, nicht mehr als 30% seines Vermögens in Anleihen und hybride Wertpapiere von Emerging-Markets-Emittenten 

(Unternehmen und Regierungen) anzulegen, die auf die lokalen Währungen von Emerging-Markets-Emittenten lauten. 

Der Fonds darf als Sicherungsnehmer in Credit Default Swaps anlegen; er darf nur dann als Sicherungsgeber auftreten, wenn dies zum 

Zwecke eines Ausgleichs einer existierenden Kaufabsicherung im Portfolio erfolgt und nicht, um das Kreditrisiko zu erhöhen. 

Der Fonds kann daneben auch liquide Mittel in verschiedenen konvertierbaren Währungen halten.   

Die Vermögensgegenstände des Fonds können zur Minderung des Risikos vorübergehend in Wertpapiere eines oder einiger weniger 

Staaten investiert sein und auf eine oder nur wenige Währungen lauten.  

 

Ergebnisse in der Vergangenheit 

Die Auflegung des Fonds ist im Oktober 2010 erfolgt. Aus diesem Grund liegen noch keine Angaben zu den Ergebnissen pro 

Kalenderjahr vor. 

Gebühren und Kosten 

% Klasse              

 A Ad A2 A4 A7 B Bd C Cd Ch- 

EUR
2
 

Ch- 

CHF² 

Ch- 

GBP² 

Ch- 

JPY² 

Cdh-JPY² 

Verwaltungs-

gebühr 

1,0 1,0 0,75 0,60 0,50 1,5 1,5 extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

Gesamtkosten-

quote  

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

1,89 1,89 0,15 nicht 

aktiv 

nicht aktiv nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht aktiv 

 

% Klasse         

 T X Xd Xh- 

EUR² 

Xh- 

GBP² 

Xdh-

EUR² 

Xdh-

GBP² 

Y Yd 

Verwaltungs-

gebühr 

1,75 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0 extern in 

Rechnung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

Gesamtkosten-

quote  

nicht 

aktiv 

1,39 1,39 nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht aktiv nicht aktiv 

 

Erläuterungen zur abweichenden Gebühren- und Kostenstruktur einzelner Anteilklassen sowie zu deren unterschiedlichen 

Renditemerkmalen sind auf Seite 14 aufgeführt. 

 

 
1
  Für Fonds, die ihren Betrieb vor weniger als 12 Monaten aufgenommen haben, liegen keine Zahlen vor. 

2
 Diese Anteilklasse beabsichtigt, 100% (einschl. einer angemessenen Toleranzspanne) ihres Gesamtnettovermögens in US-Dollar (unabhängig von der jeweiligen Position des Portfolios in US-Dollar) gegenüber der 

in der Bezeichnung der betreffenden Anteilklasse genannten Währung abzusichern. 
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Capital International Emerging Markets Local 
Currency Debt 
 

Anlageziel 

Ziel des Fonds ist die langfristige Erwirtschaftung einer hohen 

Gesamtrendite, die sich in erster Linie aus laufenden Erträgen 

zusammensetzt. Dies geschieht vornehmlich durch Anlagen in  

auf die lokalen Währungen der Emittenten lautende Regierungs- 

und Unternehmensanleihen aus Emerging Markets, die in der Regel 

an anderen Geregelten Märkten notiert sind oder  

gehandelt werden. 

 Auflegungsdatum 10. August 2010  

Fondsvolumen 26,4 Mio. 

Portfolioumschlag 1
 n/a 

 

Anlagepolitik 

Im Rahmen der im ausführlichen Prospekt aufgeführten Anlagebeschränkungen kann der Fonds neben den Regierungs- und 

Unternehmensanleihen aus Emerging Markets (wie vorstehend in der Anlagepolitik des Fonds beschrieben) einen Teil seines 

Vermögens zusätzlich insbesondere anlegen in: 

 nicht notierte Anleihen von Emerging-Markets-Emittenten; und 

 Wertpapiere aus Private Placements, Darlehensbeteiligungen oder Darlehensabtretungen (vorausgesetzt diese Instrumente sind verbrieft) 

und Aktientitel oder andere Instrumente, die er infolge von Kapitalmaßnahmen erhalten hat. 

Der Fonds beabsichtigt, grundsätzlich nicht mehr als 20% seines Vermögens in Anleihen und hybride Wertpapiere anzulegen, die auf 

US-Dollar und andere lokale Währungen von Ländern lauten, die keine Emerging Markets sind..  

Der Fonds darf als Sicherungsnehmer in Credit Default Swaps anlegen; er darf nur dann als Sicherungsgeber auftreten, wenn dies zum 

Zwecke eines Ausgleichs einer existierenden Kaufabsicherung im Portfolio erfolgt und nicht, um das Kreditrisiko zu erhöhen. 

Der Fonds kann daneben auch liquide Mittel in verschiedenen konvertierbaren Währungen halten.   

Die Vermögensgegenstände des Fonds können zur Minderung des Risikos vorübergehend in Wertpapiere eines oder einiger weniger 

Staaten investiert sein und auf eine oder nur wenige Währungen lauten.  

 

Ergebnisse in der Vergangenheit 

Die Auflegung des Fonds ist im August 2010 erfolgt. Aus diesem Grund liegen noch keine Angaben zu den Ergebnissen pro Kalenderjahr 

vor. 

Gebühren und Kosten 

% Klasse              

 A Ad A2 A4 A7 B Bd C Cd T X Xd Y Yd 

Verwaltungs-

gebühr 

1,0 1,0 0,75 0,60 0,50 1,5 1,5 extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

1,75 1,0 1,0 extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

Gesamtkosten-

quote  

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

1.89 1,89 0,15 nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

1,39 1,39 nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

 

Erläuterungen zur abweichenden Gebühren- und Kostenstruktur einzelner Anteilklassen sowie zu deren unterschiedlichen 

Renditemerkmalen sind auf Seite 14 aufgeführt. 

 

 

 

 
1
  Für Fonds, die ihren Betrieb vor weniger als 12 Monaten aufgenommen haben, liegen keine Zahlen vor. 
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Anlageziel 

Ziel des Fonds ist die Erwirtschaftung eines langfristigen 

Kapitalwachstums bei relativ geringer Renditevolatilität und 

gleichzeitigem Kapitalerhalt. Dies geschieht vornehmlich durch 

Anlagen in Aktien, hybride Wertpapiere und Anleihen von 

Emerging-Markets-Emittenten (Unternehmen und Regierungen), 

die in der Regel an anderen geregelten Märkten notiert sind oder 

gehandelt werden. 

 Auflegungsdatum 1. Februar 2008 

Fondsvolumen $550,6 Mio. 

Portfolioumschlag 1
 55% 

 

Anlagepolitik 

Neben Wertpapieren von Emerging-Markets-Emittenten wird der Fonds auch in Wertpapiere von Emittenten anlegen, die nicht in 

Emerging Markets ansässig sind bzw. dort nicht ihren Hauptgeschäftssitz haben, sofern sich mindestens 50% des Betriebsvermögens 

dieser Emittenten in Emerging Markets befinden oder mindestens 50% des Betriebseinkommens bzw. des Gewinns dieser Emittenten 

aus Waren und Dienstleistungen erzielt werden bzw. voraussichtlich erzielt werden, die in Emerging Markets produziert bzw. verkauft 

werden. 

Im Rahmen der im ausführlichen Prospekt aufgeführten Anlagebeschränkungen kann der Fonds einen Teil seines Vermögens zusätzlich 

insbesondere anlegen in: 

 nicht notierte Wertpapiere; 

 Wertpapiere von Emittenten, die nicht in qualifizierten Anlageländern ansässig sind, wenn der Anlageberater der Auffassung ist, dass 

Emerging Markets sowohl für die Geschäftstätigkeit als auch für die Geschäftsaussichten des Emittenten entscheidend sind, und 

vorausgesetzt ihr Gesamtwert übersteigt 10% des Fondsvermögens nicht. Unbeschadet dieser Anlagegrenze von 10% darf der Fonds Mittel, 

die ansonsten als Barmittel gehalten würden, in Schuldtitel staatlicher Emittenten anlegen, die über ein Rating von AAA von Standard and 

Poor’s oder Fitch oder über ein Rating von Aaa von Moody’s verfügen, wobei diese nicht als Wertpapiere von Emittenten gelten, die nicht in 

qualifizierten Anlageländern ansässig sind; 

 Wertpapiere aus Private Placements, Darlehensbeteiligungen oder Darlehensabtretungen (vorausgesetzt diese Instrumente sind verbrieft) 

und Aktientitel oder andere Instrumente, die er infolge von Kapitalmaßnahmen erhalten hat; und 

 Derivate (insbesondere zur Beschaffung von Liquidität; zur Anlage in Vermögenswerte, die andernfalls nicht verfügbar wären; für Zwecke 

des Risikomanagements und des Managements von Währungsrisiken, zur Renditesteigerung und zur effektiveren Umsetzung von 

Anlagestrategien). 

Der Fonds darf als Sicherungsnehmer in Credit Default Swaps anlegen; er darf nur dann als Sicherungsgeber auftreten, wenn dies zum 

Zwecke eines Ausgleichs einer existierenden Kaufabsicherung im Portfolio erfolgt und nicht, um das Kreditrisiko zu erhöhen. 

Der Fonds kann daneben auch liquide Mittel in verschiedenen konvertierbaren Währungen halten.   

Die Vermögensgegenstände des Fonds können zur Minderung des Risikos vorübergehend in Wertpapiere eines oder einiger weniger 

Staaten investiert sein und auf eine oder nur wenige Währungen lauten.  

 

Ergebnisse in der Vergangenheit (Stand: 31. Dezember 2010) 

X-Anteile 

$ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
1 Errechnet gemäß CSSF-Rundschreiben 03/122. Die Berechnung der Portfolioumschlagsrate (PTR) unter Anwendung der von Capital International Funds bevorzugten Methode ergibt einen 

Prozentsatz von 89% (dabei wird der Gesamtwert der monatlichen Käufe oder, sofern niedriger, der Gesamtwert der monatlichen Verkäufe der letzten zwölf Monate durch das durchschnittliche 
Nettovermögen geteilt). 
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$   
Ergebnisse pro Kalenderjahr 
in % 

Klasse Auflegungsdatum 2009 2010   

A 14. Sep. 09 40,4 10,9   

A7 27. Jan. 11 41,0 11,3   

B
 
 08. Juni 09 39,7 10,2   

Bd 10. Nov. 10 39,6 10,3   

C 01. Feb. 08 42,2 12,3   

Cd 30. Jan. 09 42,2 12,3   

Ch-GBP
1
 07. Apr. 11 – –   

T 10. Jun 10 39,3 9,9   

X 01. Feb. 08 40,4 10,8   

Xd 10. Nov. 10 40,4 10,8   

Xh-EUR
1
 05. Jan. 11 – –   

Xdh-GBP
1
 10. Jan. 11 – –   

 

 
Die angegebenen Zahlen beziehen sich auf Ergebnisse der Vergangenheit abzüglich aller Verwaltungskosten, aber ohne Berücksichtigung der zu Beginn fälligen Verkaufs- und/oder Zeichnungsgebühren, und lassen 
keine Schlüsse auf zukünftige Ergebnisse zu. 
Frühere Erträge von nach der Inbetriebnahme des Fonds eingerichteten Klassen beziehen sich auf diejenige Anteilklasse, die der betreffenden Klasse am ehesten entspricht, und zwar basierend auf den Kosten für den 
betreffenden Fonds. 
 

 

Gebühren und Kosten 

% Klasse               

 A Ad Afd A4 A7 B Bd Bh-CHF C Cd Cfd Ch-EUR
2
 Ch-CHF

2
 Ch-GBP

2
 Cdh-GBP

2
 

Verwaltungs-

gebühr 

1,25 1,25 1,25 0,90 0,85 1,75 1,75 1,75 extern 

in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rech-

nung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

Gesamtkosten-

quote 
3
 

1,40 nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

1,00 2,03 2,01 nicht 

aktiv 

0,15 0,15 nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht aktiv nicht aktiv 

 

 

% Klasse           

 T X Xd Xfd Xh-EUR
2
 Xh-GBP

2
 Xh-CHF

2
 Xdh-EUR

2
 Xdh-GBP

2
 Y Yd 

Verwaltungs-

gebühr 

2,00 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 1,25 extern in 

Rechnung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

Gesamtkosten-

quote 
3
 

2,27 1,53 1,50 nicht aktiv 1,50 nicht aktiv nicht aktiv nicht aktiv 1,50 nicht aktiv nicht aktiv 

 

 

Erläuterungen zur abweichenden Gebühren- und Kostenstruktur einzelner Anteilklassen sowie zu deren unterschiedlichen 

Renditemerkmalen sind auf Seite 14 aufgeführt. 

 

 

 
1
 Diese Anteilklasse wurde während des Jahres aufgelegt. 

2
 Diese Anteilklasse beabsichtigt, 50% (einschl. einer angemessenen Toleranzspanne) ihres Gesamtnettovermögens in US-Dollar (unabhängig von der jeweiligen Position des Portfolios in US-Dollar) 

gegenüber der in der Bezeichnung der betreffenden Anteilklasse genannten Währung abzusichern. 
3
 Bei Anteilklassen mit einer Betriebsdauer von weniger als 12 Monaten wird die Gesamtkostenquote annualisiert. 
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Capital International Emerging Asia Equity  
 

Anlageziel 

Ziel des Fonds ist die Erwirtschaftung eines langfristigen 

Kapitalwachstums vornehmlich durch Anlagen in übertragbare 

Wertpapiere von Emittenten, die in asiatischen Emerging Markets 

ansässig sind, dort ihren Hauptgeschäftssitz oder einen 

wesentlichen Teil ihres Vermögens haben, oder einen 

wesentlichen Teil ihrer Erträge entweder aus in asiatischen 

Emerging Markets produzierten Gütern und Dienstleistungen, 

oder aus dortigen Verkäufen erzielen. Diese sind in der Regel an 

anderen geregelten Märkten notiert oder werden dort gehandelt. 

 Auflegungsdatum 29. März 2011  

Fondsvolumen 15,4 Mio. 

Portfolioumschlag 1
 n/a 

 

Anlagepolitik 

Im Rahmen der im ausführlichen Prospekt aufgeführten Anlagebeschränkungen kann der Fonds neben den übertragbaren 

Wertpapieren in asiatischen Emerging Markets (wie vorstehend im Anlageziel des Fonds beschrieben) einen Teil seines Vermögens 

zusätzlich insbesondere anlegen in: 

 nicht notierte Wertpapiere von Emerging-Markets-Emittenten; und 

 Wertpapiere aus Private Placements, Darlehensbeteiligungen oder Darlehensabtretungen (vorausgesetzt diese Instrumente sind verbrieft) 

und Aktientitel oder andere Instrumente, die er infolge von Kapitalmaßnahmen erhalten hat. 

Der Fonds darf (insbesondere zur Beschaffung von Liquidität; zur Anlage in Vermögenswerte, die andernfalls nicht verfügbar wären; für 

Zwecke des Risikomanagements und des Managements von Währungsrisiken und zur effektiveren Umsetzung von Anlagestrategien) in 

Derivate anlegen. Es kann jedoch keine Zusicherung dafür gegeben werden, dass diese Ziele durch den Einsatz von Derivaten 

tatsächlich erreicht werden. 

Der Fonds darf als Sicherungsnehmer in Credit Default Swaps anlegen; er darf nur dann als Sicherungsgeber auftreten, wenn dies zum 

Zwecke eines Ausgleichs einer existierenden Kaufabsicherung im Portfolio erfolgt und nicht, um das Kreditrisiko zu erhöhen. 

Der Fonds kann daneben auch liquide Mittel in verschiedenen konvertierbaren Währungen halten.   

Die Vermögensgegenstände des Fonds können zur Minderung des Risikos vorübergehend in Wertpapiere eines oder einiger weniger 

Staaten investiert sein und auf eine oder nur wenige Währungen lauten.  

 

Ergebnisse in der Vergangenheit 

 

Die Auflegung des Fonds ist im März 2011 erfolgt. Aus diesem Grund liegen noch keine Angaben zu den Ergebnissen pro Kalenderjahr 

vor. 

 

Gebühren und Kosten 

% Klasse            

 A Ad A4 B Bd C Cd T X Xd Y Yd 

Verwaltungsgebühr 1,25 1,25 0,90 1,75 1,75 extern in 

Rechnung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

2,0 1,25 1,25 extern in 

Rechnung 

gestellt 

extern in 

Rechnung 

gestellt 

Gesamtkostenquote  nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

nicht 

aktiv 

2,14 2,14 0.20 nicht aktiv nicht aktiv 1,64 1,64 nicht aktiv nicht aktiv 

 

 

Erläuterungen zur abweichenden Gebühren- und Kostenstruktur einzelner Anteilklassen sowie zu deren unterschiedlichen 

Renditemerkmalen sind auf Seite 14 aufgeführt. 

 

 
1
  Für Fonds, die ihren Betrieb vor weniger als 12 Monaten aufgenommen haben, liegen keine Zahlen vor. 
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Screened Emerging Markets Equity  
Anlageziel 

Erzielung eines langfristigen Kapitalwachstums durch 

vornehmliche Anlage in Aktien von Emittenten, die in Emerging 

Markets ansässig sind, dort ihren Hauptgeschäftssitz haben, deren 

Betriebsvermögen sich zu wesentlichen Teilen dort befindet 

und/oder die einen wesentlichen Teil ihrer Gesamterträge mit 

Waren und Dienstleistungen erzielen, die in Emerging Markets 

produziert bzw. verkauft werden, und die üblicherweise an einem 

Geregelten Markt notiert sind oder gehandelt werden.  

Das Portfolio des Fonds wird durch einen von den Anteilseignern 

des Fonds ausgewählten unabhängigen externen Dienstleister auf 

Kriterien in den Bereichen Umwelt, Soziales und gute 

Unternehmensführung (ESG) überprüft (sog. „Screening“). 

 Auflegungsdatum Zum Datum dieses Prospekts 

 noch nicht aufgelegt 

Fondsvolumen n/a 

Portfolioumschlag 1
 n/a 

 

Anlagepolitik 

Im Rahmen der im ausführlichen Prospekt aufgeführten Anlagebeschränkungen kann der Fonds neben Emerging-Markets-Aktien (wie 

vorstehend im Anlageziel des Fonds beschrieben) einen Teil seines Vermögens zusätzlich insbesondere anlegen in: 

 Anleihen und hybride Wertpapiere von Emittenten (Unternehmen und Regierungen) aus Ländern, die nach Einschätzung des 

Anlageberaters in der internationalen Finanzwelt generell als Schwellenland eingestuft werden; 

 nicht börsennotierte Wertpapiere von Emerging-Markets-Emittenten; und 

 Wertpapiere aus Private Placements, Darlehensbeteiligungen oder Darlehensabtretungen (vorausgesetzt diese Instrumente sind verbrieft) 

und Aktientitel oder andere Instrumente, die er infolge von Kapitalmaßnahmen erhalten hat. 

Der Fonds darf (insbesondere zur Beschaffung von Liquidität, zur Anlage in Vermögenswerte, die andernfalls nicht verfügbar wären, für 

Zwecke des Risikomanagements und des Managements von Währungsrisiken und zur effektiveren Umsetzung von Anlagestrategien) in 

Derivate anlegen. Es kann jedoch keine Zusicherung dafür gegeben werden, dass diese Ziele durch den Einsatz von Derivaten 

tatsächlich erreicht werden. 

Der Fonds kann daneben auch liquide Mittel in verschiedenen konvertierbaren Währungen halten.   

Die Vermögensgegenstände des Fonds können zur Minderung des Risikos vorübergehend in Wertpapiere eines oder einiger weniger 

Staaten investiert sein und auf eine oder nur wenige Währungen lauten. 

 

Ergebnisse in der Vergangenheit 

Die Auflegung des Fonds ist zum Datum dieses Prospekts noch nicht erfolgt. Aus diesem Grund liegen noch keine Angaben zu den 

Ergebnissen pro Kalenderjahr vor. 

Gebühren und Kosten 

% Klasse  

 A C 

Verwaltungsgebühr 1,25 extern in Rechnung gestellt 

Gesamtkostenquote n/a n/a 

 

 

Erläuterungen zur abweichenden Gebühren- und Kostenstruktur einzelner Anteilklassen sowie zu deren unterschiedlichen 

Renditemerkmalen sind auf Seite 14 aufgeführt. 

 

 
1
 Für Fonds, die ihren Betrieb vor weniger als 12 Monaten aufgenommen haben, liegen keine Zahlen vor. 
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CIP – wirtschaftliche und kommerzielle Informationen  
 

Gebühren und Aufwendungen 

Jährliche Verwaltungsgebühr 

Die Fonds berechnen eine jährliche Verwaltungsgebühr 

(einschließlich aller Gebühren, die aufgrund von Anlagen in andere 

OGAW oder OGA entstehen, die von dem Anlageberater oder 

einer seiner verbundenen Gesellschaften verwaltet werden und für 

die innerhalb dieser Vehikel keine Vermögensverwaltungsgebühr 

oder Beratungsgebühr berechnet wird) wie in nachstehender 

Tabelle angegeben. Diese Gebühr dient der Vergütung der 

Anlageberater der Fonds und kann auch zur Vergütung des 

Vertriebskoordinators, von Vertriebspartnern und anderen 

Intermediären für deren laufende Betreuung der Anleger oder für 

ähnliche Dienstleistungen im Zusammenhang mit Anlagen 

verwendet werden, die mit ihrer Unterstützung getätigt werden. 

Der Anlageberater, die Vertriebspartner und anderen 

Intermediäre können erhaltene Gebühren teilweise oder 

vollständig zurückübertragen.  

 

 

Sonstige Kosten 

Des Weiteren tragen die Fonds weitere Aufwendungen wie die 

Depotgebühren und die Fondsadministrationsgebühren sowie die 

Luxemburger Zeichnungssteuer (taxe d’abonnement). Die 

Fondsadministrationsgebühren und die Depotgebühren sind für 

jeden Fonds in nachstehender Tabelle angegeben (Stand: 

31. Januar 2011). 

 

 

 

 

%   

 

 

 

Fonds 

Fonds 

administra-

tions-

gebühren
1 

 

 

Depot-

gebüh-

ren 

Capital International Emerging Markets Debt 0,07 0,06 

Capital International Emerging Markets  

US Dollar Debt 
0,10 0,04 

Capital International Emerging Markets  

Local Currency Debt 

0,10 0,08 

Capital International Emerging Markets  

Total Opportunities 
0,10 0,06 

Capital International Emerging Asia Equity 0,10 0,06 

Screened Emerging Markets Equity 0,10 0,06 

1
 Einschließlich der Gebühren für Buchführung und Transferstelle. In Bezug auf Fonds, die zum 

Datum dieses Prospekts noch nicht aufgelegt waren, basieren diese Zahlen auf geschätzten 

Gebührensätzen. 

 

Außer der Verwaltungsgebühr, den Fondsadministrations-

gebühren und den Depotgebühren umfasst die Gesamt-

kostenquote (Total Expense Ratio - „TER“) noch weitere Kosten 

wie die Honorare von Rechtsanwälten und Wirtschaftsprüfern, 

Kosten für die Registrierung im Ausland, Druck- und 

Versandkosten, die Vergütung der Directors und 

„Dirigeants“ (sofern diese nicht auf eine Vergütung verzichtet 

haben), grundsätzlich alle im Zusammenhang mit der Verwaltung 

des Fonds entstehenden Kosten sowie die Luxemburger 

Zeichnungssteuer.  Mit wachsender Größe der Fonds können die 

Anleger normalerweise mit einer sinkenden TER rechnen. 

Sämtliche Kosten werden an jedem Bewertungstag bei der 

Ermittlung des Nettoinventarwerts verbucht und zunächst mit den 

Erträgen verrechnet. Der der jeweiligen Klasse zuzuordnende 

Anteil für die vorstehend aufgeführten Gebühren und Kosten wird 

jeder Klasse in angemessener Weise zugerechnet; ausgenommen 

sind die Gebühren und/oder Kosten, die nur für eine bestimmte 

Klasse anfallen. 

Sonstige Kosten, die nicht in die Gesamtkostenquote 

einfließen 

Trading-Kosten 

Zusätzlich zu den Aufwendungen, die in der Gesamtkostenquote 

Berücksichtigung finden, tragen die Fonds auch Trading-Kosten 

im Zusammenhang mit dem Kauf und Verkauf von Wertpapieren 

des Portfolios. Die Gesellschaft bemüht sich bei umfangreichen 

Transaktionen um eine Begrenzung der den bestehenden 

Anteilseignern im Einzelfall durch die Trading-Kosten 

entstehenden Nachteile.  

 

% Klasse       

Fonds A, X und 

Equi-

valent-

Klassen  

A2 und 

Equi-

valent-

Klassen 

A4 und 

Equi-

valent-

Klassen 

A7 und 

Equi-

valent-

Klassen 

B und 

Equi-

valent-

Klassen 

T und 

Equi-

valent-

Klassen 

C, Y und 

Equi-

valent-

Klassen 

1 
Capital 

International 

Emerging Markets 

Debt 

1,0 0,75 0,60 0,50 1,5 1,75 n/a 

Capital 

International 

Emerging Markets  

US Dollar Debt 

1,0 0,75 0,60 0,50 1,5 1,75 n/a 

Capital 

International 

Emerging Markets 

Local Currency 

Debt 

1,0 0,75 0,60 0,50 1,5 1,75 n/a 

Capital 

International 

Emerging Markets 

Total Opportunities 

1,25 k.A. 0,90 0,85 1,75 2,0 n/a 

Capital 

International 

Emerging Asia 

Equity 

1,25 k.A. 0,90 n/a 1,75 2,0 n/a 

Screened 

Emerging Markets 

Equity 

1,25 n/a n/a n/a n/a n/a n/a 

1
 Die Verwaltungsgebühr wird außerhalb des Fonds erhoben und bedarf einer gesonderten Vereinbarung. 
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Vertriebs- und Zeichnungsgebühren 

Die Vertriebspartner und anderen Intermediäre können  

eine Verkaufsgebühr in Höhe von bis zu 5,25% (bis zu  

4,25% bei Anlagen, die mit Hilfe, jedoch nicht im Namen von 

Intermediären getätigt werden, die keine Vertriebspartner sind) 

von allen in Anteilen anzulegenden Beträgen einbehalten. 

Zeichnungsgebühren können von der Gesellschaft erhoben 

werden, sofern sie nicht von dem betreffenden Vertriebspartner 

einbehalten wurden. Insbesondere wird die Gesellschaft  

(i) auf Anlagen, die im Namen eines Vertriebspartners oder eines 

anderen Intermediärs oder über einen Vertriebspartner getätigt 

wurden, grundsätzlich keine Zeichnungsgebühr erheben, und (ii) 

auf Anlagen, die im Namen von Anlegern getätigt werden, deren 

Gesamtbestand an Anteilen (einschließlich  

der neuen Zeichnung) weniger als $1 Million bzw. den 

entsprechenden Gegenwert beträgt, eine Zeichnungsgebühr  

in der nachstehend aufgeführten Höhe erheben: 

 

 

Gesamtbestand an 

Anteilen 

Zeichnungsgebühr 

Über einen 

Intermediär (der kein 

Vertriebspartner ist) 

getätigte Anlagen  

Nicht über 

einen 

Intermediär 

getätigte 

Anlagen 

bis zu 100.000 USD 

1,00% 

5,25% 

100.000 bis 249.999 
USD 

4,00% 

250.000 bis 499.999 
USD 

2,00% 

500.000 bis 999.999 
USD 

1,00% 

 

Rücknahmegebühren  

Zur Wahrung der Interessen langfristig investierender Anleger 

beabsichtigt die Gesellschaft, regelmäßige und/oder kurzfristige 

Handelsstrategien sowie Market-Timing-Praktiken in Bezug auf 

ihre Fonds zu verhindern. (In diesem Zusammenhang gilt der 

Umtausch von Anteilen zwischen zwei Fonds als Rücknahme.) 

Sofern außergewöhnliche Handelsmuster und/oder Market 

Timing festgestellt wurden, kann die Gesellschaft eine 

Rücknahmegebühr von bis zu 2% zugunsten des/r betreffenden 

Fonds erheben. Einige Vertriebspartner erheben zu diesem Zweck 

Gebühren in der von ihnen festgelegten Höhe. 

 

Unterschiedliche Eigenschaften und Renditemerkmale  

der einzelnen Klassen  

Die Anteile der einzelnen Fonds können in die Anteilklassen A, A2, 

A4, A7, B, C, T, X und Y untergliedert werden. Darüber hinaus 

können einige Anteilklassen bestimmter Fonds weiter in 

Equivalent-Klassen mit den nachstehend beschriebenen 

Merkmalen unterteilt werden. Die verschiedenen Klassen sind so 

konzipiert, dass sie den unterschiedlichen Bedürfnissen von 

verschiedenen Anlegertypen gerecht werden. Jede Klasse hat eine 

andere Gesamtkostenquote, was sich auf die Rendite der 

jeweiligen Klasse auswirkt. Wenn die Gesellschaft nach ihrem 

eigenen Ermessen feststellt, dass ein Anleger für die ausgewählte 

Klasse nicht qualifiziert ist, nimmt sie die Zeichnung in derjenigen 

zur Verfügung stehenden Klasse vor, die der ausgewählten Klasse 

am ehesten entspricht (siehe weitere Erläuterungen im 

ausführlichen Prospekt), und setzt sich umgehend mit dem 

Anleger in Verbindung. 

Klassen für Institutionelle Anleger - Klassen A, A2, A4, A7, C 

und die entsprechenden Equivalent-Klassen 

Diese Anteilklassen sind institutionellen Anlegern vorbehalten, die 

nachweisen können, dass sie einen Anspruch auf den 

verminderten Steuersatz der Luxemburger Zeichnungssteuer 

(„Taxe d’Abonnement“) von 0,01% haben.    

 A und die entsprechenden Equivalent-Klassen: Ausschließlich 

institutionellen Anlegern vorbehalten, (i) für die ein 

Mindestanlagebetrag und ein jederzeit aufrechtzuerhaltender 

Mindestbestand in Höhe von $5.000.000 oder dem 

entsprechenden Gegenwert gilt oder (ii) bei denen es sich um 

Capital-Group-Anleger handelt, für die jeweils durch die Capital 

Group festgelegte Bedingungen gelten.  

 A2 und die entsprechenden Equivalent-Klassen: Ausschließlich 

institutionellen Anlegern vorbehalten, (i) für die ein 

Mindestanlagebetrag und ein jederzeit aufrechtzuerhaltender 

Mindestbestand in Höhe von $ 10 Millionen oder dem 

entsprechenden Gegenwert gilt oder (ii) bei denen es sich um 

Capital-Group-Anleger handelt, für die jeweils durch die Capital 

Group festgelegte Bedingungen gelten. 

 A4 und die entsprechenden Equivalent-Klassen: Ausschließlich 

institutionellen Anlegern vorbehalten, (i) für die ein 

Mindestanlagebetrag und ein jederzeit aufrechtzuerhaltender 

Mindestbestand in Höhe von $ 25.000.000 oder dem 

entsprechenden Gegenwert gilt, mit Ausnahme der Fonds Capital 

International Emerging Markets Total Opportunities und Capital 

International Emerging Asia Equity, für die die Untergrenze 

$ 10.000.000 oder den entsprechenden Gegenwert beträgt, oder 

(ii) bei denen es sich um Capital-Group-Anleger handelt, für die 

jeweils durch die Capital Group festgelegte Bedingungen gelten. 

 A7 und die entsprechenden Equivalent-Klassen: Ausschließlich 

institutionellen Anlegern vorbehalten, (i) für die ein 

Mindestanlagebetrag und ein jederzeit aufrechtzuerhaltender 

Mindestbestand in Höhe von $ 80.000.000 oder dem 

entsprechenden Gegenwert gilt, mit Ausnahme des Fonds Capital 

International Emerging Markets Total Opportunities, für den die 

Untergrenze $ 25.000.000 oder den entsprechenden Gegenwert 

beträgt, oder (ii) bei denen es sich um Capital-Group-Anleger 

handelt, für die jeweils durch die Capital Group festgelegte 

Bedingungen gelten. 

 C und die entsprechenden Equivalent-Klassen: Ausschließlich 

institutionellen Anlegern vorbehalten, die Capital-Group-Anleger 

sind, für die jeweils durch die Capital Group festgelegte 

Bedingungen gelten. Die Anlage unterliegt keinem 
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Mindestanlagebetrag, es bedarf jedoch des Abschlusses einer 

gesonderten Vereinbarung in Bezug auf die Verwaltungsgebühr. 

 

Vertriebspartner, Berater und Privatanleger – Klassen B, T, X, Y 

und die entsprechenden Equivalent-Klassen 

 B und die entsprechenden  Equivalent-Klassen: Erhältlich für 

Privatanleger, die entweder über Vertriebspartner oder direkt 

anlegen. Eignen sich für Vertriebspartner oder Berater, die eine 

regelmäßige Bestandsprovision benötigen (hierfür ist mit der 

Gesellschaft ein Vertriebsvertrag zu schließen). Es gelten ein 

Mindesterstanlagebetrag und ein jederzeit aufrechtzuerhaltender 

Mindestbestand in Höhe von $100.000 oder dem entsprechenden 

Gegenwert.  

 T und die entsprechenden Equivalent-Klassen: Erhältlich für 

Privatanleger in Taiwan, deren Anlage mit Hilfe von 

Vertriebspartnern erfolgt, vorbehaltlich eines 

Mindesterstanlagebetrags und eines jederzeit 

aufrechtzuerhaltenden Mindestbestands in Höhe von $100.000 

oder dem entsprechenden Gegenwert. Die Gesellschaft behält sich 

das Recht vor, jederzeit die Deregistrierung in Taiwan zu 

veranlassen, wenn nach Ansicht des Anlageberaters die 

Wahrscheinlichkeit besteht, dass aufgrund seiner Anlagestrategien 

die Gesellschaft in naher Zukunft die dann geltende taiwanesische 

Höchstgrenze für Anlagen in Wertpapiere Festlandchinas 

überschreiten wird. 

 X und die entsprechenden Equivalent-Klassen: Erhältlich für  

(i) Capital-Group-Anleger, vorbehaltlich der durch Capital Group 

jeweils festgelegten Bedingungen, und (ii) alle Anleger, 

vorbehaltlich eines Mindesterstanlagebetrags und eines jederzeit 

aufrechtzuerhaltenden Mindestbestands in Höhe von $5.000.000 

oder dem entsprechenden Gegenwert. Eignen sich für 

Vertriebspartner oder Berater, die keine regelmäßige 

Bestandsprovision benötigen. 

 Y und die entsprechenden Equivalent-Klassen: Erhältlich  

für alle Anleger, die Capital-Group-Anleger sind. Die Anlage 

unterliegt keinem Mindestanlagebetrag, es bedarf jedoch des 

Abschlusses einer gesonderten Vereinbarung in Bezug auf die 

Verwaltungsgebühr. 

 

Vertriebspartner und andere Intermediäre, die Anteile in 

Sammelkonten halten, können für ihre Kunden abweichende 

Mindestbestände festlegen. 

 

Equivalent-Klassen 

 

Equivalent-Klassen haben die folgenden zusätzlichen Merkmale:  

 Ausschüttende Equivalent-Klassen: Diese Klassen schütten Erträge 

aus und sind je nach der anwendbaren Ausschüttungsmethode 

durch die Buchstaben „d“ oder „fd“ gekennzeichnet. 

 Hedged Equivalent-Klassen: Diese Klassen streben eine Begren-

zung des Risikos ihrer Währungspositionen gegenüber einer 

bestimmten Währung an. Diese Klassen sind durch den 

Buchstaben „h“ gekennzeichnet und mit einem Hinweis auf die 

Währung versehen, gegenüber der sie abgesichert werden. 

 Ausschüttende Hedged Equivalent-Klassen: Diese Klassen vereinen 

die Merkmale der Ausschüttenden Equivalent-Klassen und der 

Hedged Equivalent-Klassen. Diese Klassen sind durch die 

Buchstaben „d“ und „h“ gekennzeichnet und mit einem Hinweis 

auf die Währung versehen, gegenüber der sie abgesichert werden. 

 

Ausschüttungen 

 

 Für Anteile der Klassen A, A2, A4, A7, B, C, T, X und Y sowie die 

entsprechenden Hedged Equivalent-Klassen werden keine Erträge 

ausgeschüttet.  

 Der Verwaltungsrat beabsichtigt zu empfehlen, dass an die 

Anteilseigner aller Ausschüttenden Equivalent-Klassen und  

aller Ausschüttenden Hedged Equivalent-Klassen Erträge 

ausgeschüttet werden.  

 Bei den mit einem „d“ gekennzeichneten Klassen wird in der Regel 

ein wesentlicher Teil der Nettoerträge (d.h. Erträge unter 

Berücksichtigung der Quellensteuer abzüglich der Aufwendungen) 

dieser Anteilklassen ausgeschüttet. 

  Bei den mit einem „fd“ gekennzeichneten Klassen wird in der 

Regel ein wesentlicher Teil der Bruttoerträge (d.h. Erträge unter 

Berücksichtigung der Quellensteuer, jedoch vor Abzug der 

Aufwendungen) dieser Anteilklassen ausgeschüttet. Der 

Verwaltungsrat beabsichtigt zu empfehlen, dass Ausschüttungen 

an die Anteilinhaber dieser Anteilklassen jeden Monat erfolgen. 

Der Ausschüttungsbetrag kann höher sein als die Nettoerträge und 

Veräußerungsgewinne beinhalten; die Ausschüttung kann 

teilweise aus dem Anteilkapital gezahlt werden. 

 

Besteuerung  

In Luxemburg unterliegt die Gesellschaft nur der so genannten 

Zeichnungssteuer (taxe d’abonnement) zu einem jährlichen 

Steuersatz von 0,05% des Gesamtnettovermögens in jeder 

Anteilklasse der Fonds. Die Gesellschaft wird sich jedoch bemühen 

(ohne dass dies gewährleistet werden kann), den im Gesetz vom 

20. Dezember 2002 vorgesehenen verminderten Steuersatz von 

0,01% für ausschließlich von institutionellen Anlegern gehaltene 

Klassen zu erwirken.    

 

Die Ausschüttungen, Zinsen und Veräußerungsgewinne von 

Portfoliowertpapieren der Fonds unterliegen in den Ländern, in 

denen sie emittiert oder gehalten werden, möglicherweise der 

Quellenbesteuerung. Die Gesellschaft rechnet nicht mit der 

vollständigen Erstattung dieser Steuern. 

 

In Luxemburg wird derzeit weder eine Stempelsteuer noch 

sonstige Abgaben für die Ausgabe von Anteilen und keine Steuer 

auf realisierte oder unrealisierte Wertsteigerungen aus den 

Vermögensgegenständen der Fonds erhoben. 

 

Gemäß derzeit geltender Gesetzgebung und Praxis unterliegen 

Anteilseigner – vorbehaltlich der nachstehenden Ausführungen – 

keiner Besteuerung von Veräußerungsgewinnen, Einkommen-, 

Erbschaft- oder sonstigen Steuer (ausgenommen Anteilseigner, 
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die in Luxemburg ihren Geschäfts- oder Wohnsitz oder eine 

ständige Betriebsstätte haben, sowie bestimmte ehemals in 

Luxemburg ansässige Personen). Es ist Sache der potentiellen 

Anleger, sich über eventuell anfallende Steuern und sonstige 

Folgen zu informieren, die sich für sie im Zusammenhang mit dem 

Erwerb, Besitz und der Veräußerung (bzw. anderweitigen 

Übertragung) oder der Rücknahme von Anteilen gemäß den 

Gesetzen eines Landes ergeben könnten, in dem sie 

steuerpflichtig sind oder sein könnten. 

 

Natürliche Personen mit Wohnsitz in einem Mitgliedstaat der EU 

außerhalb von Luxemburg, die nicht explizit die Aufnahme in das 

Informationsaustauschverfahren gemäß der EU-Zinsrichtlinie 

beantragt haben, können in Bezug auf erhaltene Ausschüttungen 

und Rücknahmeerlöse in Luxemburg einer Quellenbesteuerung 

von 20% für den Zeitraum bis zum 30. Juni 2011 und 35% für den 

Zeitraum danach unterliegen. 

 

Transaktionen 

Abwicklung der Anlage 

Vor der ersten Anlage müssen Anleger ein Konto bei der 

Gesellschaft eröffnen, indem sie ein ordnungsgemäß ausgefülltes 

Kontoeröffnungsformular zusammen mit den erforderlichen 

Dokumenten zur Identifikation des Anlegers  

(wie im ausführlichen Prospekt im Einzelnen beschrieben) 

einreichen. Für die Zeichnung und Rücknahme von Anteilen  

ist ein Transaktionsformular zu verwenden.  

Informationen über das Anmeldeverfahren einschließlich der Zah-

lungsmodalitäten erhalten Sie bei den Vertriebspartnern.  

Die Gesellschaft verkauft keine Anteile an natürliche Personen und 

bittet diese, sich an Finanzintermediäre zu wenden. Falls jedoch 

eine Direktinvestition erfolgt, muss der Anleger ein 

Kontoeröffnungsformular sowie ein Transaktionsformular bei 

Capital International Funds Services anfordern, und zwar unter der 

Telefonnummer 00800 CIF FUNDS (00800 243 38637) – 

gebührenfrei in der EU und in der Schweiz (9:00 bis 18:00  

Uhr MEZ). 

Transaktionsformulare, die an einem Bewertungstag bis um 13:00 

Uhr MEZ direkt bei der Gesellschaft eingehen und von der 

Gesellschaft (nach Prüfung des Zahlungseingangs auf dem Konto 

der Gesellschaft) angenommen werden, werden zum – täglich 

errechneten – Nettoinventarwert (NIW) zum gleichen Datum 

berücksichtigt. Transaktionsformulare, die nach 13:00 Uhr MEZ an 

einem Bewertungstag eingehen, werden erst am darauf folgenden 

Bewertungstag berücksichtigt.  

Vertriebspartner können frühere Annahmefristen für ihre  

Kunden festlegen.  

Im Falle eines Zeichnungsbetrages in Höhe von bis zu 

(einschließlich) USD 10.000.000 (oder dem entsprechenden 

Gegenwert in einer anderen Währung) für die Fonds Capital 

International Emerging Asia Equity und Screened Emerging 

Markets Equity bzw. USD 25.000.000 (oder dem entsprechenden 

Gegenwert in einer anderen Währung) für alle anderen Fonds kann 

die Gesellschaft zu den im ausführlichen Prospekt angegebenen 

Bedingungen nach eigenem Ermessen Anteile ausgeben, bevor 

der Zahlungseingang in frei verfügbaren Mitteln auf ihrem Konto 

überprüft wurde. In diesem Fall sind die Zeichnungen in der Regel 

am dritten Werktag nach dem Bewertungstag, an dem die 

Ausgabe der betreffenden Anteile erfolgt ist, zu leisten.  

 

Eine andere Regelung gilt bei Zeichnungen im Wert von über 

USD 10.000.000 (oder dem entsprechenden Gegenwert in einer 

anderen Währung) für die Fonds Capital International Emerging 

Asia Equity und Screened Emerging Markets Equity bzw. 

USD 25.000.000 (oder dem entsprechenden Gegenwert in einer 

anderen Währung) für alle anderen Fonds, wie im ausführlichen 

Prospekt beschrieben. Die Gesellschaft gibt Anteile zum 

betreffenden Bewertungstag aus, vorausgesetzt der 

Zeichnungsantrag wurde der Gesellschaft drei Werktage im 

voraus angekündigt und die Zeichnung wurde von der Gesellschaft 

angenommen. Der Anleger verpflichtet sich, die Zahlung 

spätestens bis zum betreffenden Bewertungstag zu leisten. Die 

Gesellschaft kann nach eigenem Ermessen verlangen, dass die 

Zahlung eines solchen hohen Zeichnungsbetrages in der 

operativen Währung des betreffenden Fonds erfolgt (d.h. der 

Währung, in der der betreffende Fonds Barpositionen hält.  

 

Angaben zu Zahlungsmodalitäten sind auf dem Kontoeröffnungs-

formular enthalten. Die Zeichnung von Anteilen muss in der 

Anlagewährung des betreffenden Fonds erfolgen. 

Zeichnungsbeträge, die in einer anderen Währung eingehen,  

werden in der Regel von der Verwaltungsstelle für den Anleger zum 

maßgeblichen Wechselkurs am Geschäftsschluss des 

Zeichnungstages und auf seine Rechnung und Risiko vor Anlage in 

Anteile in die operative Währung des Fonds umgewandelt. 

Sämtliche Wechselkurskosten und -risiken gehen zu Lasten des 

Anlegers. Das Verfahren der „vertraglichen Abwicklung“, wie 

vorstehend beschrieben, steht in diesem Fall nicht zur Verfügung. 

 

 

Die Gesellschaft ist berechtigt, bestimmte umfangreiche 

Transaktionen zurückzustellen oder bestimmte Zeichnungsanträge 

abzulehnen, insbesondere im Fall der Anwendung 

missbräuchlicher Handelspraktiken wie übermäßig häufigem 

und/oder kurzfristigem Handel und Market-Timing-Praktiken, wie 

im ausführlichen Prospekt genauer erläutert. Die Gesellschaft 

kann das Eigentum an Anteilen durch Personen, Unternehmen 

oder Körperschaften beschränken oder ausschließen, oder von 

Anlegern die Rückgabe von Anteilen verlangen, wie im 

ausführlichen Prospekt genauer erläutert.  

Es wird ebenfalls darauf hingewiesen, dass der Fonds im Falle 
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außergewöhnlicher Ereignisse (wie im ausführlichen Prospekt im 

Einzelnen beschrieben) bestimmte Transaktionen aussetzen kann. 

In diesem Fall werden die eine Zeichnung oder Rücknahme von 

Anteilen beantragenden Personen umgehend über die 

Aussetzung benachrichtigt.  

 

Die Gesellschaft kann Anlegern nach ihrem Ermessen gestatten, 

Zeichnungen durch Einbringung von Wertpapieren zu bezahlen, 

die die Gesellschaft für geeignet hält. Dies gilt vorbehaltlich der 

Bestimmungen des ausführlichen Prospekts. 

 

Rücknahme von Anteilen 

Informationen über das Rücknahmeverfahren erhalten Sie bei den 

Vertriebspartnern. 

Anleger, die direkt über die Gesellschaft angelegt haben, können 

ihre Anteile per Transaktionsformular zurückgeben. Dieses 

Formular ist ausgefüllt zu senden an Capital International Funds 

Services und ist bei Capital International Funds Services unter der 

Telefonnummer 00800 CIF FUNDS (00800 243 38637) – 

gebührenfrei in der EU und in der Schweiz (9:00 bis 18:00  

Uhr MEZ) erhältlich.  

Der Rücknahmeantrag ist von allen Eigentümern der verkauften 

Anteile zu unterzeichnen, sofern nicht auf dieses Erfordernis 

verzichtet wurde. 

Bei einer Rücknahme im Wert von bis zu (einschließlich) 

USD 10.000.000 (oder dem entsprechenden Gegenwert in einer 

anderen Währung) für die Fonds Capital International Emerging 

Asia Equity und Screened Emerging Markets Equity bzw. 

USD 25.000.000 (oder dem entsprechenden Gegenwert in einer 

anderen Währung) für alle anderen Fonds werden die Anteile 

durch die Gesellschaft zu den im ausführlichen Prospekt 

angegebenen Bedingungen zu dem Nettoinventarwert 

zurückgenommen, der bestimmt wird  

(i) für den Bewertungstag, an dem bis 13:00 Uhr MEZ ein gültiges 

Transaktionsformular des Anteilseigners eingeht und  

(ii) – falls das Transaktionsformular später eingeht – für den 

nächsten Bewertungstag.  

Eine andere Regelung gilt bei einer Rücknahme im Wert von über 

USD 10.000.000 (oder dem entsprechenden Gegenwert in einer 

anderen Währung) für die Fonds Capital International Emerging 

Asia Equity und Screened Emerging Markets Equity bzw. 

USD 25.000.000 (oder dem entsprechenden Gegenwert in einer 

anderen Währung) für alle anderen Fonds, wie im ausführlichen 

Prospekt beschrieben. Die Gesellschaft nimmt Anteile zum 

betreffenden Bewertungstag aus, vorausgesetzt der 

Rücknahmeantrag wurde der Gesellschaft drei Werktage im 

voraus angekündigt. 

Anweisungen, die nach dem betreffenden Orderannahmeschluss 

wie vorstehend beschrieben eingehen, werden erst am darauf 

folgenden Bewertungstag berücksichtigt. 

Zahlungen erfolgen in der Anlagewährung in der Regel am vierten 

Werktag, der auf einen Bewertungstag folgt, an dem die 

Rücknahme der betreffenden Anteile erfolgt ist. 

Die Gesellschaft kann jedoch bestimmte umfangreiche 

Transaktionen zurückstellen, wie im ausführlichen Prospekt 

beschrieben. 

Insbesondere im Fall der Anwendung missbräuchlicher 

Handelspraktiken wie übermäßig häufigem und/oder 

kurzfristigem Handel und Market-Timing (siehe ausführlicher 

Prospekt) kann die Gesellschaft Rücknahmegebühren einbehalten. 

Bei Einverständnis des Antragstellers kann die Gesellschaft nach 

eigenem Ermessen die Rücknahmezahlung als Sachleistung 

vornehmen. Dies gilt vorbehaltlich der Bestimmungen des 

ausführlichen Prospekts. 

Anleger können grundsätzlich an jedem Geschäftstag 

Transaktionen vornehmen, an dem Märkte, die mindestens 40% 

des Portfolios des Fonds repräsentieren (wie gegen Ende jeden 

Jahres für das nachfolgende Jahr festgelegt), geöffnet sind 

und/oder zwei der folgenden drei Märkte geöffnet sind: die New 

York Stock Exchange, die Hong Kong Stock Exchange und die 

London Stock Exchange. 

Bekanntgabe von Anteilpreisen 

Die Anteilpreise (Nettoinventarwerte – täglich ermittelt) sind etwa 

um 15:00 Uhr MEZ am auf den maßgeblichen Bewertungstag 

folgenden Geschäftstag (16.00 Uhr MEZ für Capital International 

Emerging Asia Equity) am eingetragenen Sitz der Gesellschaft 

erhältlich. Die Preise für alle Klassen werden anschließend auf 

capitalinternationalfunds.com veröffentlicht, wo auch historische 

Preise und Ergebnis-Charts eingesehen  

werden können. 

 

Am darauf folgenden Tag liegen die Preise bei allen einschlägigen 

Datenlieferanten vor; die Preise der Anteile der Klasse B werden in 

den folgenden Zeitungen veröffentlicht: 

 Financial Times in EUR, USD, CHF und GBP (für die Fonds Capital 

International Emerging Markets Local Currency Debt und Capital 

International Emerging Markets US Dollar Debt nur in USD) 

 Börsen-Zeitung in EUR  

 Neue Züricher Zeitung, Le Temps in CHF.  

 

 

 

 

 

 



 

18 | CIP Vereinfachter Prospekt 

Bereitstellung weiterer fondsspezifischer Informationen  

Weitere Informationen sind auf Anfrage beim eingetragenen  

Sitz der Gesellschaft erhältlich:   

PO Box 167  

6C, route de Trèves  

L–2633, Senningerberg  

Luxemburg 
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Zusätzliche Informationen für in der Bundesrepublik 
Deutschland ansässige Anleger
 

Zahl- und Informationsstelle in der Bundesrepublik Deutschland  

J.P. Morgan AG 

Junghofstraße 14 

D–60311 Frankfurt am Main 

 

Unterlagen und Informationen 

 

In Deutschland ansässigen Anteilseignern stehen bei der 

deutschen Zahl- und Informationsstelle folgende Dokumente 

kostenlos in Papierform zur Verfügung: 

 

 Der Prospekt; 

 Der vereinfachte Verkaufsprospekt; 

 Die Satzung;  

 Der jeweils aktuelle Jahresbericht und, sofern später 

veröffentlicht, auch der Halbjahresbericht.  

 

Die jeweils gültigen Ausgabe-, Umtausch- und Rücknahmepreise 

sowie etwaige Mitteilungen an die Anteilseigner sind ebenfalls bei 

der deutschen Zahl- und Informationsstelle kostenlos erhältlich.  

Außerdem werden die Ausgabe- und Rücknahmepreise unter 

www.fundinfo.com veröffentlicht. Etwaige Mitteilungen an die 

Anteilseigner werden den Anteilseignern per Anschreiben 

zugestellt. In folgenden Fällen wird zudem eine Mitteilung auf 

www.capitalinternationalfunds.com veröffentlicht: Aussetzung 

der Rücknahme von Anteilen; Kündigung der Verwaltung oder 

Abwicklung eines Fonds; Änderungen der Satzung, die mit den 

bisherigen Anlagegrundsätzen nicht vereinbar sind, wesentliche 

Anlegerrechte berühren oder die Vergütung und 

Aufwendungserstattungen betreffen (unter Angabe ihrer 

Hintergründe und der Rechte der Anleger); Verschmelzung eines 

Fonds sowie einer möglichen Umwandlung eines Fonds in einen 

Feederfonds. 

 

Darüber hinaus liegen folgende Dokumente bei der deutschen 

Zahl- und Informationsstelle kostenlos zur Einsichtnahme zur 

Verfügung:  

 

 Anlageberatungsverträge; 

 Depotbankvertrag; 

 Zahlstellenvertrag; 

 Verwaltungsstellenvertrag. 

 

Anträge auf Rückgabe und Umtausch von Anteilen, die in 

Deutschland öffentlich vertrieben werden, können bei der 

deutschen Zahl- und Informationsstelle eingereicht werden. 

Sämtliche Zahlungen an die Anleger (Rücknahmeerlöse, etwaige 

Ausschüttungen und sonstige Zahlungen) können über die 

deutsche Zahlstelle geleitet werden bzw. sind auf Wunsch des 

Anlegers über sie zu leiten.  

 

Besondere Risiken durch steuerliche Nachweispflichten für 

Deutschland: 

Die Gesellschaft hat der deutschen Finanzverwaltung auf 

Anforderung Nachweise zu erbringen, um beispielsweise die 

Richtigkeit der bekannt gemachten Besteuerungsgrundlagen zu 

belegen. Die Grundlagen für die Berechnung dieser Angaben 

können unterschiedlich ausgelegt werden und es kann keine 

Zusicherung dahingehend gegeben werden, dass die deutsche 

Finanzverwaltung die von der Gesellschaft angewandte Methodik 

für die Berechnung in jedem wesentlichen Aspekt anerkennt. 

Überdies sollten sich Anleger dessen bewusst sein, dass eine 

Korrektur von Fehlern aus der Vergangenheit im Allgemeinen erst 

im laufenden Geschäftsjahr Berücksichtigung findet. 

Entsprechend kann die Korrektur die Anleger, die im laufenden 

Geschäftsjahr eine Ausschüttung erhalten bzw. einen 

Thesaurierungsbetrag zugerechnet bekommen, belasten oder 

begünstigen. 
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http://www.capitalinternationalfunds.com/


 

The Capital Group Companies 

Capital International        Capital Guardian        Capital Research and Management        Capital Bank and Trust        American Funds 
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